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1 Erkrankungen an meidepflichtigen übe 
(Grundzahlen) . 

tragbaren Krankheiten 

2 Erkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren K: 
uaf 100 000 Einwohner und 1 Jahr) . 

nkheiton 
6 

3. Todesfälle an meldepflichtigen über 
(Grundzahlen) . 

agbaren Krankheiten 

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet. 

Zeichenerklärung 

- = nichts vorhanden 

. = keine Angaben möglich, da 
weniger als 30 beobachtete Fälle 

Erschienen im August 19^9 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis: DM -,50 

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliede¬ 
rung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landes¬ 
ämter mit der Kennziffer A IV 4 veröffentlicht. 



Vorbemerkung 

Nach dem Bundesseuchengesetz vom 1 o. 7» "■ 961, in Kraft seir dem 1.1.19c2, 
müssen Erkrankungs- und Sterbefälle an bestimmter, übertragbaren Krank¬ 
heiten, die den zur Keldung verpflichteten Personen (in der Segel dem 
Arzt) bekannt werden.dem für den Aufenthaltsort des Betroffenen zustän¬ 
digen Gesundheitsamt unverzüglich, spätestens innerhalb 24 Stunden nach 
erlangter Kenntnis, gemeldet werden. Durch die Meldepflicht soll eine 
rasche Einleitung von Schutz- und Abwehrmaßnahmen für den einzelner 
oder die Gesamtheit durch die zuständige Behörde ermöglicht werden. 

Der Meldeweg geht über die Gesundheitsämter,. Medizinalabteilungen der 
Bezirksbehörden und die obersten Gesur.dheitsb^hcrden der Länder an dar- 
Statistischen Landesämter, die eine Zusammenstellung an das Statisti¬ 
sche Bundesamt weiterleiten, das den vorliegenden Wochenbericht zusar- 
menfaßt. 

Es handelt sich um vorläufige Ergebnisse, bei deren Beurteilung zu be¬ 
achten ist, daß die Wochenmeldungen über die Erkrankungen wegen 
Schwierigkeiten der Erfassung wie der Diagnosen'-.tellung nur mit Ein¬ 
schränkungen als den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend angesehen 
werden können. Es ergeben sich somit Häufigkeitsziffern, denen zwar 
nicht alle tatsächlich vorkommenden Erkrankungsfälle zugrundeliegen, 
die jedoch den epidemiologischen Verlauf deutlich erkennen lassen. Auch 
sei ausdrücklich darauf hingewiesen,, daß - wie die Toöesursechenstati- 
stik zeigt - die vorgeschriebene Meldung der Todesfälle an' übertragba¬ 
ren Krankheiten nicht immer erfolgt. 

Ziffern werden nur errechnet, wenn mindestens 50 Erkrankungsfälle vor¬ 
liegen. Für weniger als 50 Fälle besitzen die Ziffern infolge zu großer 
Zufallsschwankungen keinen sicheren statistischen Aussagewert. 

Wochenmeldungen über Erkrankungen an Tuberkulose werden nicht erstat¬ 
tet.- Für nachstehende Krankheiten sind in der Berichtswoche keine Er¬ 
krankungen gemeldet worden: 

Botulismus 
übertragbare Kinderlähmung 
Ruhr (Amöbenruhr) 
Tollwut 
Tularämie 
Milzbrand 
Aussatz 
Fleckfieber 
Pest 
Pocken 
Rückfallfieber 

Gelbfieber 
Cholera 
Bruzellose (übrige Formen) 
Kindbettfieber 
Leptospirose 
(Feldfieber, Canicolafieber, 
übrige Formen) 

Malaria (Rückfall) 
Trachom 
Q-Fieber 
Rotz 
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Land | 

Reg lerungsbazirk j 
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Schleswig-Holste in 

Hambu rg 

Niedersaohsen 

R8 Hannover 

R8 Hildasheim 

RB Lüneburg 

R3 Stade 

R3 Osnabrück 

RB Au rieh 

VB Braunschweig 

V3 Oldenburg 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

RB Düsseldorf 

R3 Köln 

RB Aachen 

RB Münster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

Hessen 

RB Darmstadt 

RB Kassel 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

R3 T rier : 
i 

R3 Rhoinhassen-Pfalz 

Baden- Württcm borg 

RB Nordwürttemberg 

R3 Nordtaden 

R3 Südbaden 

R3 Südw.-Hohcnzollern 

Bayern 

RB Oborbayern 

RS Nioderbayern 

R3 Oberpfalz 

R3 Oberfranken 

fS Mittelf ranken 

R3 Unterfranken 

RB Schwaben 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 33» 

32. 

31» 

Koche 13^3 

Woche 1S°9 

Woche IS69 
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’Krar.kheitoa in der Woche fl0„8» - 16,8.1969) 
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?* Elrkppnkurnon an jyV<iryH.inhticrn. Phnrtrr.rharrg Krankheiten in Br-jd'-v^rirbint. 

(Auf 1CO COO Eimi/chnar und 1 Jahr) 

Jahr 

Woche 

1563 

1$o4 

1565 

1966 

1567 

1368 

33« Wccho 

1969 

33» Uoaha 

32, Woche 

31. Wooha 

Entoritis 
infcciiosa 

i 
Salno. Qbrigo 
r.allosa Fora an 

1 

Ruhr 

ÜuÄ 'CG— 
riolio 

(: 
} 
j 

Typhus | 
abäcei- i 
naiis j 

Schar. 
lach 

Übertragbare I 

Hirnhaut» ! 
0ntZündung j Hepatitis 

| infeotiosa 
übrigo j 
Fersen j 

8.9 0,6 

6.9 0,7 

10,0 0,7 

12,0 0,7 

13,8 0,9 

11,5 0,3 

11,0 

3.3 1,9 >6,6 

7.3 1,7 04,4 

2.3 1,3 63, S 

1,9 1,7 67,0 

1,7 1,1 64,7 

1,6 1,0 52,2 

29,9 

2,7 

3.3 

2.3 

4,6 

13,1 

6.5 

9.5 

24.4 

29,3 

33.5 

36,0 

35.6 

34.8 

30.9 

19,0 

20,6 

13,5 

22.5 

22,9 

29.6 

l6,2 

15.5 

11.5 

28J 

32,5 

31,4 

3. Todesfälle an coldepflicht:cen übertragbaren Krankheiten in der 33. Woche (10.8, 
» 

16,8,1969) 
) 

Kr. 
Land 
Regierungsbezirk 

Enteritis 
infoctiosa 

Über¬ 
trag- 
bare 

Gehirn¬ 
ent¬ 

zündung 

Typhus 
abdomi¬ 
nalis 

Übertragbare Hirn¬ 
hautentzündung Hepa- 

titis 
infec- 
tiosa 

Wund¬ 
starr¬ 
krampf 

Grippe 
(Virus¬ 
gruppe) 

Masern Sal¬ 
monel¬ 
lose 

übrige 
Forcen 

Koningo- 
kokksn- 
Mening- 
itis 

übrige 
Forcen 

2 Hamburg - - - - - - 1 - - - 
3-10 
4 

5 
12-17 

12 

13 
14 

17 
18-19 

19 
20-22 

22 

23-26 

25 
27-33 
29 

35 

iiiodersachcen 
R8 Hildesheio 

•. R3 Lüneburg 

Mordrheir.-Westfalen 
RB Düsseldorf 
R8 Köln 
RB Aachen 
R8 Arnsberg 

Hessen 
R3 Kassel 

Rheinland-Pfalz 
R3 Rheinhessen-Pfalz 

Baden-Württemberg 
R3 Südbaden 

Bayern 
RB Oborpfalz 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 
dagegen 33* Woche 1968 

32. Woche 1369 
31. Woche 1969 

*'} Aufgoführe sind nur Kra iton mit hierzu co; aldetcn rällen. 
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